
KIBIRIGE MEMORIAL KINDERGARTEN, GRUNDSCHULE UND INTERNAT 
SCHULBERICHT 2025 

 
Das Schuljahr begann am 27. Januar und endet am 5. Dezember 2025. 
 
ANZAHL DER SCHÜLER*INNEN 
Wir beschäftigen momentan acht männliche und zehn weibliche Lehrer*innen, sowie sieben männli-
che und fünf weibliche weitere Mitarbeitende. Die folgende Tabelle zeigt die Schüler*innenzahlen 
zum 6. November 2025: 
 

Klasse BABY MIDDLE TOP 1. Kl. 2. Kl. 3. Kl. 4. Kl. 5. Kl. 6. Kl. 7. Kl. Insg. 
Jungen 13 19 20 20 26 18 18 21 12 15 182 
Mädchen 15 17 24 27 25 18 26 29 25 13 219 
Insg. 28 36 44 47 51 36 44 50 37 28 401 

 
AKTIVITÄTEN, DIE 2025 AN DER KIBIRIGE SCHULE STATTFANDEN 

 In allen Klassen wurden akademische Konzepte gelernt und 
praktische Fähigkeiten erworben. 
 

 Die Durchführung von BMZ Projektaktivitäten: 
 81 Jungen und 111 Mädchen haben Fähigkeiten in 

praktischen Tätigkeiten wie Handarbeit, Schneiderei, 
Flüssigseifenherstellung, Häkeln, Sandalenherstel-
lung, Holzverarbeitung und ökologischem Landbau 
erworben. 

 13 männliche und 38 weibliche Jugendliche, die keine 
Schule besuchen, wurden in praktischen Fähigkeiten wie 
der Herstellung von Flüssigseife, Handwerk, Sandalenher-
stellung, Häkeln, unternehmerischen Fähigkeiten sowie 
ökologischen Anbaumethoden geschult.  

 Zwei weitere Wassertanks wurden an der Schule gebaut, 
sodass nun insgesamt sechs Wassertanks zur Verfügung 
stehen (60.000 Liter). 

 Die Fischzucht von 6.000 Tilapias und 4.000 Welsen an  
der Kibirige 
Schule ist nun in 
Betrieb. 

 
 
 
 
 
 

 Der Ausbau der Schulgärten durch den Anbau von mehr Bananenbäumen und Gemüse 
wie Cassava, Mais, Süßkartoffeln, außerdem Kaffee, Kakao und Bäumen. 
 

Die Fischzucht an der Kibirige Schule ist seit 
dem 1. September 2025 in Betrieb. 

Kinder der fünften Klasse während 
des Handarbeitunterrichts

Ein neu gebauter Wassertank 



 Haltung von 274 Legehennen. Das Projekt startete am 15. 
Februar 2025 und die Hennen begannen im Juli 2025, Eier 
zu legen. 
 

 Der Bau eines Ziegenstalls, in dem 40 bis 50 Ziegen Platz 
haben. 

 

 Am 18. September empfing die Kibirige Schule 
Besucher*innen der GLS Zukunftsstiftung Entwicklung:  Dr. 
Annette Massmann, Kurt Bartel und Sebastian Liberona. 

 

 Am 9. Oktober 2025 fand an der Kibirige Schule ein Workshop für Schulen, die zum ugandi-
schen Verband der freien Schulen (FFEI) gehören, statt. Bei dem Workshop ging es um den 
bestmöglichen Ansatz für den naturwissenschaftlichen Unterricht unter Verwendung der neu-
en Wissenschafts-Sets. Lehrer*innen von sechs FFEI Schulen nahmen teil. 

 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Am 23. Oktober 2025 nahmen wir mit 56 Mädchen, 50 Jungen und 16 Lehrer*innen an einer 
Exkursion teil. Wir besuchten die “Spongy” Bäckerei, das Ugandische Parlament, den “Twins 
Kids” Freizeitpark und die Fernsehabteilung der Ugandischen Rundfunkgesellschaft “Uganda 
Broadcasting Corporation”. 
 

 Es wurden zwei Elternversammlungen abgehalten, damit 
die Lehrer*innen Feedback von den Eltern zum 
Lernfortschritt ihrer Kinder und zur Schulentwicklung 
erhalten konnten. 

 

 Viele Mädchen und Jungen haben es genossen, in der 
Schule das Haareschneiden zu lernen. 

 

 Mit einer Spende der GLS Zukunftsstiftung 
Entwicklung wurden 186 Lehrbücher im Wert von 

6.313.000 
Uganda Schilling  

     (ca. 1.500 Euro) gekauft. 
 

 

Schüler*innen schneiden sich gegenseitig die 
Haare.

Ein Gesundheitsvortrag für Schüler*innen zur Bedeutung von 
Impfungen. 

FFEI Lehrer*innen während des Wissenschafts-
Sets Workshops 

FFEI Lehrer*innen besichtigen den Gemüsegar-
ten der Kibirige Schule.

Der neu gebaute Ziegenstall



 Die Krankenstation der Schule machte Fortschritte, sodass häufige Krankheiten bei Schulkin-
dern und Mitarbeitenden durch Behandlungen und regelmäßige Gesundheitsvorträge und 
Übungen, die alle zwei Wochen stattfanden, bekämpft werden konnten. 
 

 11 Schüler*innen erhielten 22 Kaninchen im Wert von 440.000 Uganda Schilling (ca. 105 Euro). 
 
 
 
 
 
 
 

 
PATENSCHAFTEN 

ORGANISATION Jungen Mädchen Insgesamt 
GLS Zukunftsst. Entw.   9 17 26 
EFFATA 15 34 49 
SCHOOL   9 10 19 
Insgesamt 33 61 94 

 

Pat*innen der GLS Zukunftsstiftung Entwicklung unterstützen zudem einen Jungen und ein Mädchen 
an weiterführenden Schulen, ebenso wie einen Jungen an der Kyambogo Universität. 
 
WEITERE DIREKTE EINKOMMENSQUELLEN DER SCHULE 
 

Nr. Artikel Anzahl Preis pro Einheit Betrag insg. 
1 Mais 2.463 1.000 USh 2.463.000 USh 
2 Bananen/Kochbananen      76 bunches 10.000 USh 760.000 USh 
3 Cassava      36 sacs 80.000 USh  2.880.000 USh 
4 Eier    953 trays 10.000 USh 9.530.000 USh 
5 Flüssigseife    484 litters 2.000 USh 968.000 USh 
6 Häkelarbeiten   297.000 USh 
7 Sandalen   188.000 USh 
8 Handarbeiten   173.000 USh 
 Insgesamt   17.259.000 USh 

 

Bitte beachten Sie: Diese Einnahmequellen und Unterstützungen durch Pat*innen haben einen gro-
ßen Beitrag zur Entwicklung der Kibirige Schule geleistet und uns geholfen, die Herausforderung der 
pünktlichen Gehaltszahlungen zu lösen.  
 
PRAKTISCHE UND KÜNSTLERISCHE ARBEIT 
Das Unterrichten praktischer Fertigkeiten und künstlerischer Aktivitäten sind ein fester Teil unseres 
Lehrplans und unseres Schulalltags geworden. 

 
BEZIEHUNG ZWISCHEN DER KIBIRIGE SCHULE UND DER GEMEINDE VOR ORT 

 Die Kibirige Schule hat 97 bedürftigen Kindern aus unserer Gemeinde durch ein Patenschafts-
programm geholfen, eine hochwertige Schulbildung zu sehr geringen Kosten zu erhalten. 

Ein Schulkind kümmert sich um die Kaninchen.



 Die Kibirige Schule hat 1,5 Kilometer der 
Schulwegstrecke geräumt. 

 

 Gemeindemitglieder erhalten kostenlose 
Baumsetzlinge, um unsere Umwelt zu schützen, 
pflanzliche Heilmittel zu gewinnen und in der Zukunft 
ein Einkommen generieren zu können. 
 

 51 Jugendliche, die keine Schule besuchen, wurden 
mit praktischen und betriebswirtschaftlichen 
Fähigkeiten ausgestattet, um für ihren 
Lebensunterhalt sorgen zu können. 

  

 Die Schulverwaltung und das Schulpersonal sensibilisierten Eltern und Gemeindemitglieder für 
die Erneuerung und Registrierung der nationalen Identitätskarten/Identifikationsnummern. 

 

 Die Kibirige Schule hat die Standards in den Bereichen Bildung, Kinderschutz und Gesundheit 
gefördert, indem wir andere Schulen in unsere Praktiken, Workshops und Treffen einbezogen 
haben. 

 

 Die Kibirige Schule hat die Gemeinde dazu inspiriert, ihre Gärten zu bebauen und die Umwelt 
durch das Pflanzen weiterer Bäume zu schützen.  

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendliche, die keine Schule besuchen, während 
einer Versammlung an der Kibirige Schule

Schüler*innen der Kibirige Schule jäten das Maisfeld    ...    und das Gemüsefeld. 

Die Kibirige Schule hat Bäume entlang des 
Schulwegs gepflanzt. 

Der Agroforst-Garten der Kibirige Schule.



BEDEUTENDE ERFOLGE DES JAHRES 2025 
 Bau eines Ziegenstalls, der 40 Ziegen beherbergen kann 
 Start von Legehennen- und Fischprojekten  
 Die Schüler*innenzahl stieg von 374 auf 401 
 51 Jugendliche, die keine Schule besuchen, erwarben praktische und betriebswirtschaftliche 

Kenntnisse, um ein Einkommen generieren zu können 
 Der Schulgarten wurde zu einem Gewerbe ausgebaut 
 186 Lehrbücher wurden angeschafft 
 Der Schulleiter der Kibirige Schule hat ein Universitätsstipendium erhalten 

 
HERAUSFORDERUNGEN 

 Viele der Erziehungsberechtigten sind Geringverdiener, was zu unzureichenden und verspäte-
ten Zahlungen der Schulgebühren und Lernmaterialien führt 

 Fehlende sanitäre Anlagen für die Wohnheime der Schüler*innen 
 Das Legehennen-Projekt hat keine zuverlässige Wasser- und Stromversorgung 
 Das Fehlen einer Verbrennungsanlage 

 
ZUKUNFTSPLÄNE 

 Erweiterung des Schulgeländes für mehr Nahrungsmittel- und Kakaoanbau und das Pflanzen 
von mehr Bäumen 

 Bereitstellung einer Wasserquelle und einer Solaranlage für das Legehennen-Projekt 
 Bau weiterer sanitärer Anlagen für die Jungen- und Mädchenwohnheime 
 Bau einer Verbrennungsanlage 

 
Im Namen der Kibirige Schule möchte ich der GLS Zukunftsstiftung Entwicklung, die seit 2004 ein füh-
render Entwicklungspartner unserer Schule ist, meinen tiefsten Dank aussprechen. Vielen Dank auch 
dafür, dass Sie uns mit dem BMZ und anderen unterstützenden Partnern in Kontakt gebracht haben.  
 
Ich danke allen Pat*innen und Spender*innen, die die allgemeine Entwicklung unserer Schule fördern, 
für Ihre regelmäßige finanzielle Unterstützung.  
 
Ich wünsche Ihnen allen frohe Weihnachten und ein frohes neues Jahr 2026! 
 
Vielen lieben Dank!  
 
Mit herzlichen Grüßen 
John Baptist 


